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«Travail, loisirs, sommeil» – Boxkämpfe in der Quartierbeiz; Murmel-
tiere, Steinböcke und Gletscherwanderungen mitten in der Stadt. 
Wie wird seit gut 200 Jahren entlang der Denkmalmeile in Luzern
«loisirs» bzw. Freie-Zeit bewirtschaftet? Wie begegnen wir unserem
Kulturgut heute, wie inszenieren wir Geschichte und erzählen 
Geschichten? Fachleute vermitteln auf Führungen Zusammenhänge. 
Nach dem Erfolg vom letzten Sommer findet dieses Jahr der Tag 
der Denkmalmeile am Europäischen Tag des Denkmals statt. 
Die vier historischen Monumente werden am Samstag 10. September
2022 ins Licht gerückt. Kompetente Fachpersonen bieten an den 
vier Standorten offerierte, einstündige Führungen an. Alle Führungen 
finden bei jeder Witterung statt.

Kontakt Gletschergarten Luzern
Denkmalstrasse 4
6006 Luzern

Telefon 041 410 43 40

Anmeldung: info@gletschergarten.ch 
Bitte im E-Mail die gewünschte Führung 
und Anzahl Personen angeben

www.gletschergarten.ch/de/
erlebnis/Spezialfuehrung

Weitere Informationen 
zu den Führungen finden Sie hier: 
www.gletschergarten.ch

Die Gletschergarten-Führungen 

Führungen à ca. 45'–60'
jeweils um:
12 Uhr 
14 Uhr
16 Uhr

Andreas Burri (Direktor)

Treffpunkt: 
Beim versteinerten Palmenblatt 
unter dem Zeltdach

Eintritt: Museumseintritt
Führung kostenlos

Jennifer De Biasio (Historikerin)
Ruedi Meier (Historiker)
Hannes Küttel (Quartierbuch-Autor)

Anmeldung empfohlen, aber nicht Pflicht:
info@geschichte-luzern.ch

Treffpunkt: 
Löwenplatz beim Plakatständer Denkmalmeile
Eintritt: Die Führungen durchs Quartier 
sind kostenlos

Die Führungen entlang der Denkmalmeile

Junge Historikerinnen führen Gwundrige 
gemeinsam mit Fachexperten zu Kuriositäten
im Quartier entlang der Denkmalmeile.

Führungen à ca. 60’
jeweils um:
10.30 Uhr
12.30 Uhr
14.30 Uhr

Löwendenkmal und Alpineum Führungen

Führungen à ca. 60’
jeweils um:
12 Uhr 
14 Uhr
16 Uhr 

Milka Lehner (Historikerin)
Daniel Hodel (Inhaber Alpineum)

Treffpunkt: 
Beim Eingang des Löwendenkmalparks, 
bei der St.-Antonius-Kapelle

Kosten: Museumseintritt CHF 5.—
Führung kostenlos

Eine schriftliche Anmeldung wird empfohlen 
Bitte im E-Mail die gewünschte Führung 
und Anzahl Personen angeben

Anmeldung und Buchbestellungen: 
info@geschichte-luzern.ch 

Zum Zeitpunkt seiner Entstehung – vor Kino, Fernsehen und Virtual
Reality – ist das Medium Panorama in erster Linie Unterhaltung. 
Es lässt Alltag und Arbeit vergessen und ermöglicht das Eintauchen in
eine perfekte Illusion – ferne Gebiete, vergangene Zeiten, ewige
 Sehnsüchte. Es dokumentiert und fingiert, ist Geschichtensammlung
und Geschichtsreservoir. Das malerische Spektakel wird selbst zur
 Realität und schafft verbindende Identität. Ob Freizeitvergnügen oder
Dokumentation: Das immense Bourbaki Panorama hat auch nach
fast 150 Jahren nichts von seinem Reiz verloren und stellt uns bis heute
wichtige Fragen zum gemeinschaftlichen Zusammenleben. Seine
 Botschaft der Solidarität gegenüber Opfern politischer Konflikte ist
äusserst aktuell. 

Die Bourbaki Panorama-Führungen

Führungen à ca. 60’

12 Uhr Panoramagica
Die Illusionsmaschinen des 
19. Jahrhunderts laden zu «Sehreise» 
und Kontemplation, erzählen 
Geschichten und schöpfen 
Erzählungen.
Mit Patrick Deicher, Historiker 
und Panoramaexperte

14 Uhr Wimmelbild und Wochenschau
Realistische Illusion, Dokumentation 
oder Kunstwerk? Welche Bilder 
prägen unser kulturelles Gedächtnis?
Irène Cramm, Museumsleiterin 
Bourbaki Panorama im Gespräch 
mit Cécile Vilas, Direktorin von 
Memoriav

16 Uhr Kinderführung mit Nadine 
und Fjanne
Was siehst Du alles im riesigen Rund-
bild? Hast Du die Hunde entdeckt 
und woher kommen eigentlich 
die vielen Soldaten auf dem Bild? 
Mit Nadine und Fjanne

Treffpunkt: 
Museumsréception Bourbaki Panorama

Eintritt: Museumseintritt, 
Führung kostenlos

10 bis Sonderausstellung 
18 Uhr «Über Grenzen. Neugier, Hoffnung, 

Mut»: Entdeckungsreise aufs 
Terrain der Grenze in aktuellen 
Kontexten!

Kontakt Bourbaki Panorama
Löwenplatz 11
6004 Luzern

Telefon 041 412 30 30

Anmeldung: empfohlen, aber nicht Pflicht:
info@bourbakipanorama.ch. 
Bitte im E-Mail die gewünschte Führung und
Anzahl Personen angeben.

Weitere Informationen zu den Führungen:
www.bourbakipanorama.ch

Das Löwendenkmal gilt als eines der bekanntesten Denkmäler 
der Schweiz. Jährlich wird es zu Tausenden besucht. Seine Popularität 
zog besonders im 19. Jahrhundert Etablissements an, welche vom
Fremdenverkehr profitierten. Eines davon war das ehemalige Löwen-
denkmalmuseum, das heutige Alpineum. Seine rund 135-jährige
 Geschichte ist eng mit dem Tourismus aber auch mit dem sterbenden
Löwen  verflochten. Weshalb geht das Museum nach nur einigen
 Jahren Konkurs, obschon der Löwe immer berühmter wird? Wieso
 verdrängten Alpendioramen die Geschichtsvermittlung? Wie schafft 
es die Malerdynastie Hodel als Eigentümerin über Generationen, 
das Interesse aufrecht zu erhalten?
Die Führung geht der Wandlung vom Museum zum Diorama nach. 
Ergänzt wird der Rundgang mit persönlichen Anekdoten des Inhabers
Daniel Hodel. 

Zahlreiche Akteure buhlten am Ende des 19. Jahrhundert in der Denk-
malmeile um die Gunst des mit mehr oder weniger Freizeit ausge -
statteten Publikums. Die Konkurrenz war wohl uneingeschränkt und
unverzerrt. Mit welchen Attraktionen versuchte man, die Gäste zu 
einem Besuch gerade des Gletschergartens zu animieren? Wie tat man 
dies und wer waren diese Gäste überhaupt? Und wie versucht der
 Gletschergarten heute, den veränderten Interessen der Freizeitgesell-
schaft entgegen zu kommen? Auf einem Spaziergang durch den 
alten und den neuen Gletschergarten spüren wir diesen Fragen nach.
Der Rundgang startet bei den Gletschertöpfen, führt ins Museum,
durch die neue Felsenwelt, hoch zur Sommerau und zeigt so auch die
jüngste bauliche Entwicklung auf, die im Mai 2022 abgeschlossen 
werden konnte. 

Bourbaki Panorama
Zwischen Imagination und Authentizität

Gletschergarten
Freizeit sparen im Gletschergarten 

Alpineum und Löwendenkmal
Freizeit: Belehrung und Unterhaltung

Foto: Emanuel Ammon, AURA, 2022; Grafik: meierkolb
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200 Jahre
Löwendenkmal 
Luzern

Büro für Geschichte, Kultur 
und Zeitgeschehen Luzern

Stadt Luzern

Verlag Pro Libro
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Publikation:
336 Seiten, Fadenheftung, Broschur
Spezialpreis CHF 40.— 
zzgl. Versandkosten

ISBN 978-3-952334-99-7
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200 Jahre Löwendenkmal Luzern
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